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Zitat von CDL

weshalb es sicher kein Zufall ist, dass du diesen Teil unterschlagen hast..

Die einzige Zahl, die ich unterschlagen habe, ist die des Phänomenbereichs (darunter fallen
scheinbar sowas wie gewaltbereite Coronaleugner u.ä.), und das auch nur, weil ich die
offiziellen Zahlen ab 10.000 zitierte und der Phänomenbereich mit geschätzt 1.400 Anhängern
vergleichsweise gering ist.

Zitat von Quittengelee

Im Alpenpodcast sprechen sie diese Woche darüber und der Österreicher meinte, dass
Deutschland nicht zu entspannt umgehen solle mit seiner ersten AfD-Hochburg. In
Österreich verschwinde das Problem jedenfalls definitiv nicht einfach so von alleine. Im
Gegenteil, man könne durchaus auch lokalpolitisch seine Marker setzen, Stück für
Stück.

Ich sehe es eher so, dass Deutschland sich sehr verspätet einem Trend anschließt, den es im
restlichen Europa bereits länger gab, weswegen überhaupt überraschend ist, dass es in
Deutschland so lange dauerte bis die AfD überhaupt erst ein Landratsmandat gewinnt. In
Österreich war die FPÖ bereits in der Bundesregierung beteiligt, in der Schweiz ist die SVP seit
20 Jahren stärkste Kraft. Und da reden wir noch nicht über Schweden, Finnland, Großbritannien,
Italien oder Belgien.
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